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EIiOllAm Startschuss zu Nord Stream 2:

Großer Bahnhof
Um sich ein Bild vom Fortgang des Projekts Nord Stream 2 zu machen, war am Montag, den 21. November

2016, Alt Kanzler Gerhard Schröder als Präsident des Verwaltungsrats der Nord Stream 2 nach Mülheim

gekommen. Begleitet bei seinem Rundgang durch das Großrohrwerk von EUROPIPE, wurde er von NRW-

Wirtschaftsm in ister Garrelt Duin und Mülheims O berb ü rgermeister Ulrich Scholten sowie dem CEO Nord

Stream 2, Matthias Warnig. Zugleich hatte EUROPIPE an diesem Tag zu einem Pressegespräch eingeladen.

D olo' o'o D F\ c\6'trele E aoel er6r
L).or n." lor" -e .q o1e
Project Offker Nord 5tre.r n 2, ALrskufft
zum aktueLen Star'rd des Ppeine-Projekts
gegeben. Außerdem inforn.rerte Dr. Fako
Schröter, Kdutmännisaher Geschäftsführer
von EURoPPE, rlber di-" BedeLrtung deses

Großauitrags für den Rohrhersteller.

E U ROPIPE als größter Lieferant

Der Ze lpunkt für den Besuch von Ex BLn-

deskanz er Schröder und das Presseqesprach

hatte n cht besser gewählt werden konnen

Sch eßlch rolen berct! selt Ende Oktober
20T6 de Bahntrafsporte nrit EUROPIPE-

Rohren für Nord Stream 2 von Mü he nrzurr
deutschcf LogistrkzentrLrm m Mukran-Port
auf der Inse Ruqen setdenr ist täg ch

mindestens en Zug mit 37 Waggons und
nsgesamt 148 Rohfer-r unter\,vegs an die

Ostküste, wo die Rohre mit Beton ummantelt
und dann zu def Lagerp ät7en we ter trans
portiert \'verden Be der qeplartef Ppe ne,

d e Erdqas a!s Russland drrekt zu den euro-
päi5chen Verbrauchern b,.fordern so , ist

EUROP PE m I einem Ante I von 90 000 von

nsqesamt 200 000 Rohr-.n erneut d-"f

qrößte Produzent Das Auftraqsvo umen, das

firr eine mehr a s 20monat ge Grundaus as

tunq des MLrherner Großrohrwerks sorqt,

entsprrcht erner Länge von 1 I 14 K lometern
bzw etwa 890 000 Tonnen Rohre und

umfasst somrt 46 Prozent der fur den
Prpe|npb rr I'nnotrqten ul. dmlr]enop.

Erstes Gas ab 2020

Berets Ende August 20T6 war be 5az
qtte[ Mafncsmann !nd den D ]nqer
Hiltten!!erken m t cler Produktion der

Bleche begonnef worden, m Oktober star
tete dann n Mühem die Fertgufq cler

Rohre mt enem lnnenduTchmesser von
I 150 Mi imelern. Vor der Ausl eierunq
,r rd ede, Do L. MD' ^n . . .i1c
Spez a beschichtLnq zur Reibunqsnrinde-
rung und außen mit einer 3 Lagen Poy-
eihylen-Besch chtung als Ko.ros onsschLrtz

vcrsehen. Die Produkiion wird noclr bts

rum Herbst 2018laufen. Mit der Fert gstel-

lung der be den P pe ne5tr;nge wird Ende

2019 gerechnet Ab 2020 so en daff
lährich bs zu 55 Vl I ardef Kullknreter
Erdgas nach Erropa gel efert werden gc-
nug, Lrm 26 Mi ionen HaLrslra to m t der|
!mwe tfreufd ichen Enerqeträqer zu ver-

oqe-. Dä ^ rl .b" q"' ,.r e-
nef den Rückqanq der heim schen Erdgas-
produktion um dre Häfte in d-.n rrd.hsten
20 Jahren aLrsrLrqleichen so'.'r e zum ande-
ren das europärsche Zie enes umlvelt
freundlichen Energremix zu errelchen. Und
EUROP1PE a s großter Rohr leJerant wird an

der Real sierunq die5es Zels einen ntcht

unerhebichen Antel haben. Der qroße

Bahnhof, der an desem 2T November
veransta tet wurde, hatte daher vol Lrrd
qanz se ne Berecht qLrrq.
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